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Politiſche Ueberſicht
wird geſchrieben Die nächſte Vollverſammlungd c wird Vernehmennach am 15 und 16 Januar 1892 in Berlin ſtattfinden

Einen Hauptgegenſtand der Tagesordnung wird die Ver
anſtaltung einer Weltausſtellung in Berlin bilden Jn
maßgebenden Kreiſen wird an dem Zuſtandekommen dieſes
Projektes um ſo weniger gezweifelt als ſowohl die deutſche
Reichsregierung als auch der berliner Magiſtrat
demſelben ſympathiſch gegenüberſtehen und außerdem ein
FinanzKonſortium behufs Förderung des Unternehmensin der Sildung begriffen iſt Bekanntlich hat ſich auch der
jüngſt verſammelte Ausſchuß des Deutſchen Handekstages mit
überwiegender Mehrheit für das Projekt erklärt und es
herrſcht in Fachkreiſen nicht der geringſte Zweifel daß
die Vollverſammlung des Deutſchen Handelstages dieſem

uſſe zuſtimmen wird Der Generalſekretär desDahgen Handelstages Konſul z D Annecke der
bereits in der Ausſchußſitzung über das erwähnte Thema
Bericht erſtattete wird dies auch in der Vollverſammlung thunWie S dem Protokoll der unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit

ſtattgehabten Ausſchußſitzung hervorgeht haben ſich in Folge
einer vom Präſidium des Deutſchen Handelstages veranſtalteten
Umfrage 81 Handelskammern gutachtlich über das Aus
ſtellungs Projekt geäußert Von dieſen ſprechen ſich 17 Stim

dagegen und 64 dafür aus 18 Gutachten geben
einer Welt ausſtellung 46 einer deutſchenationglen
den Vorzug Konſul z D Annecke bemerkte in der erwähnten
Ausſchußſitzung u A

Wenn auch eine gewiſſe Unluſt ſich an einer Ausſtellung zu
betheiligen bei vielen Jnduſtriellen vorhanden ſei ſo ſei dieſe
Ausſtellungsinüdigkeit keineswegs eine allgemeine Seit dererſten Weltausſteltung in London bis zur letzten in Paris ſei

die Zahl der Ausſteller von 14,000 auf 53,000 die Zahl der
Beſucher von 6 Millionen auf 25 Millionen gewachſen
Dabei finden eine Anzahl Landes und Fachausſtellungen ſtattdie ebenfalls keichlich beſchickt und ſtark beſucht würden

Gegen die Veranſtaltung einer Weltausſtellung in Berlin werde
angeführt daß Frankreich ſich nicht betheiligen und deshalb die
Ausſtellung eine lückenhafte ſein würde Erſteres möge richtig
ſein letzteres ſei aber entſchieden falſch der letzten Pariſer
Weiltansſtellung ſei weder Deutſchland noch Oeſterreich noch
England vertreten geweſen und dennoch ſei es die gelungenſte
Weltausſtellung e welche die Erde bisher geſehen habe
Deutſchland werde Frankreich zu der Ausſtellung in Berlin
höflichſt einladen und wenn es nicht kommen wolle dann
bleibe es eben weg Der Charakter der Weltausſtellung könne
dadurch nimmermehr beeinträchtigt werden Der Ruf einer
Landesausſtellung verhalle ungehört in der Fremde eine
Weltausſtellung ziehe erfahrungsmäßig noch immer Millionen
heran Da erlin genügend Anziehungskraft beſitze um
einen gewaltigen Fremdenſtrom herbeizuführen werde wohl
nicht bezweifelt werden

Jn der Debatte wurde dem Referenten von den meiſten Red
nern zugeſtimmt und dabei betont daß es rathſam ſei ſobald
als möglich bei der Regierung die nöthigen Schritte zu thun
damit uns andere Nationen nicht zuvor kommen Als Zeit
punkt wurden die Jahre 1898 oder 1900 vorgeſchlagen

Unter den militäriſchen Schriftſtellern der Gegenwart iſt einer
der bekannteren der General der Jnfanterie von Leszezynski
und man pflegt ſeinen Ausführungen meiſt aufmerkſame Be
achtung zu ſchenken Wir empfehlen dies r einer Nieder
ſchrift gegenüber zu thun welche die Breslauer Deutſche Revue
aus der Feder des genannten Generals bringt und welche die
Lage Deutſchlands vom militäriſchen Standpunkte aus
behändelt Leszezynski findet die jetzige 7 durchaus
günſtig Er äußert ſich darüber in folgender Weiſe

Unſere Stärke liegt in der völlig rigen Aus
bildung aller Armeecorps des Deutſchen Reiches in

unſerem tüchtigen Offizier corps und in dem gebildeten
Bürgerthum Wer 1870 erlebt hat der weiß welchen
Schwung das letztere in die Maſſen gebracht hat Dieſes
Bürgerthum haben nur wir in Frankreich iſt es nur ſpärlich
in Rußland ſo gut we gar nicht vertreten Dieſe militäriſch
gausgebildeten Männer geſtatten die Neubildung von Truppen

ſie geben Erſatz für die Verluſte an Offizieren und erhalten die
Armee ſchlagfertig

Dann wendet ſich Leszezynski im einzelnen zu Rußland und
zu Frankreich Er meint dazu

Rußland ſind wir augenblicklich in den Waffen überlegen an
eine Beendigung der ruſſiſchen Neubewaffnung iſt trotz der
franzöſiſchen Unterſtützung nicht vor 1894 zu denken man führt
aber nicht ungezwungen Krieg wenn man in der Neubewaff
nung ſei Das wiſſen ſehr wohl die leitenden Männer in Ruß
land die tüchtige Ofſiziere ſeien Zu der Unfertigkeit der ruſ
ſiſchen Armee tritt noch die Hungersnoth eine Armee von 12
Millionen Menſchen laſſe ſich aber nicht in Feindesland ernähren
ſelbſt im reichen Frankreich habe das deutſche Heer zum größten Theil

ais Deutſchland ernährt werden müſſen Die ruſſiſchen
Truppenverſchiebungen nach Weſten ſind nicht als
ein Vorbote des Krieges zu betrachten Die ruſſiſchen Heiß
ſporne verſprechen ſich große Erfolge von den Kavalleriemaſſen
die Rußland über die Grenze werfen werde dieſe Kavallerie
maſſen ſind nicht zu fürchten Ein paar Grenzdörfer könnten
wohl ausfouragirt werden in das Land weiter hinein könnten
aber die Reiterdiviſionen dank Telegraph und Eiſenbahnen
nicht oder wenn ſie es verſuchten wäre die völlige Ver
nichtung unausbleiblich Frankreich ſo giebt Lesczinsky zu
ſteht uns in den Waffen gleich aber die Organiſation iſt be
uns eine feſtere Die niedere Führung entbehrt in Frankreich
des ſelbſtändigen Entſchluſſes Sehr zweifelhaft iſt es ob die
Entrale Regierung Frankreichs imſtande wäre eine Armee zu
leiten Nicht zu vergeſſen iſt auch daß man n im eigenen
Lande beſorgt iſt die Maſſen könnten etwas ſchwierig werden
namentlich bei einem Fehlſchlage

unſere Bundes

reich ſo meint er ſeien Taktik und Disziplin ſehr gut Die
Intelligenz ſei im öſterreichiſchen Heere erheblich größer als
im ruſſiſchen die Waffen gut Es wäre nicht zu e
daß Oeſterreich einem ruſſiſchen Anprall zu widerſtehen ver
möchte auch die Truppen von Rumänien wären recht tüchtig
jedenfalls beſchäftige Rumänien allein zwei ruſſiſche Corps
Ueber die Armee von Jtalien urtheilt Leszezynski ſehr zurückhaltend feſt ſtehe jedenfalls daß die Vundesgenoſſerſchaft

ebenfalls Kräfte auf ſich ziehen werde und damit von uns ab
Großen Werth legt der Autor auf die Stellung Englands
Schließt es ſich uns an ſo ändern ſich die Stärkeverhältniſſe
erheblich Rußland müßte Finland und Livland ſtark beſetzen
und wir bedürften keiner Truppen zum Küſtenſchutz und in
Schleswig im Süden wäre es e Halte England mit
Oeſterreich und Jtalien zuſammen ſo würden wenigſtens drei
Corps zur Operation frei Vorläufig ſo ſchließt Leszezynski
ſehe ich keinen Krieg in Sicht Wir werden weder Rußland

noch Frankreich angreifen wir wünſchen nur eins daß man
uns in Ruhe läßt Kriegsgeſchrei hören wir in Frankreich
ſeit 50 Jahren es d dort zur e a gung der r
zum Thema aller Revolutionäre wie Boulanger und Kon
ſorten vom Reden bis zum Degenziehen iſt aber noch ein
großer Schritt

Der Afrikareiſende Gottlob Adolf Krauſe hat wie
berichtet eine Petition an den Reichstag gelangen laſſen
worin er um Maßregeln gegen die Duldung des Sklaven
handels im Togogebiete bittet gleichzeitig hat er ſeinen
früheren Veröffentlichungen über denſelben Gegenſtand in der
KreuzZtg eine neue in demſelben Blatte folgen laſſen Als

nicht ſchene Sklavenhändler als Beamte und r e zu
verwenden hatte Krauſe zwei Leute namhaft gemacht Abdul
Kerim in Salaga und Osman Katn in Kpandu Von
gut unterrichteter Seite erhält nun die Nordd Allg Ztg
eine Zuſchrift welche die Krauſe ſchen Behauptungen als un
richtig darzuſtellen ſucht Wir leſen dort unter anderem das

Folgende tAbdul Kerim iſt ein bekannter größerer Händler in Salaga
deſſen Beziehungen zum Schutzgebiet lediglich daxin beſtehen
daß derſelbe die Forſchungsreiſenden Frangçois und Kling gaſtlich
aufgenommen und dafür Gegengeſchenke erhalten hat Daß die
Leute des Abdul Kerim Sklaven direkt aus dem großen
Menſchenräuberlager San San Gaſari nach der Togoküſte
bringen iſt eine jener aus der Luft Kagrienen durch nichts
bewieſenen oder zu beweiſenden Behauptungen Kraufe s
Jedenfalls iſt Abdul Kerim auch Sklavenhändler wie alle be
deutenderen Leute in Salaga indeſſen dürfte es wohl ſchwer
ſein dort jemandes Gaſtfreundſchaft in Anſpruch zu nehmen
bei dem das nicht der Fall wäre Osman Ratu iſt ein in
Kpandu anſäſſiger Mohamedaner der einen bedeutenden
Handel treibt und gleichzeitig viele Jahre hindurch ſo
lange Kpandu engliſch war von der Regierung der Gold
küſte als politiſcher Agent und Wegekommiſſar einen
ziemlich erheblichen Sold bezog Seine auptaufgabe
war es die durchziehenden Karawanen vom Betreten des
deutſchen Gebietes und von der Straße KpanduLome ab
zulenken und entweder nach Quittah oder über den Volta hin
über nach Adda und Akkra zu dirigiren Als Kpandu infolge
des deutſch engliſchen Abkommens in das deutſche Gebiet fiel
hörten dieſe Zahlungen engliſcherſeits auf und Osman Katu
trat als Wegemeiſter in deutſche Dienſte über und bezieht dafür

gelegentliche Remnnerationen je nach Erfolg ſeiner Thätigkeit
Da ſich Unkenntniß dieſer Thatſachen bei Krauſe kaum voraus
ſetzen läßt ſo iſt es eben eine ntalung des Thatbeſtandes
wenn er jetzt den Vorwurf erhebt daß die deutſche Verwaltung
einen Mann beſchäftigt und remunerirt der lange Zeit hindurch
in engliſchen Dienſten n hat letzteren Umſtand aber daer ihm nicht in ſeinen Kram paßt ſorgfältig verſchweigt

Noch ſchärfer als in irgend einem der voraufgegangenenMonate dieſes Jahres tritt der außer dent hohe
Preisſtand der nothwendigſten Lebensmittel in der
Preisſtatiſtik für den Monat November hervor welche jetzt
für den preußiſchen Staat veröffentlicht iſt Eine Vergleichung
der Novemberpreiſe ſeit dem Jahre 1876 d h dem Jahre
ſeit welchem die preußiſche Preisſtatiſtik auf derſelben Grund
lage beruht liefert das Ergebniß daß der diesjährige November
preis gleichzeitig für Weizen für Noggen und für
Kartoffeln ſeit dem genannten Jahre der höchſte iſt den es
gegeben hat Die Novemberpreiſe betrugen in dieſem Jahre
für je 100 kg Weizen 234 Roggen 237 Kartoffeln 78 M
Der ſonſt höchſte Preis für Kartoffeln betrug im November 1879
nur 63 1885 beiſpielsweiſe nur 38 für Weizen 231 M
im November 1881 dagegen nür 155 M 1885 für Roggen
214 M im November 1880 unr 132 M im November 1886
Die Novemberpreiſe des Jahres 1891 zu denen des Jahres 1890
verhalten ſich bei Weizen 234 189 bei Roggen 237 174 bei
Kartoffeln 78 56,5
ſchnitt ſeit 1876 betrug der Weizenpreis 189 M für die
Tonne der Novemberpreis dieſes Jahres ſtellt ſich demnach
um 45 M höher als der Durchſchnitt Der durchſchnittliche
Roggenpreis war in demſelben Zeitraum nur 160 M für die
Tonne ſo daß der diesjährige Novemberpreis um
77 M über dem 15 jährigen Durchſchnittspreiſe
ſteht ſelbſt bei vollſtändigem Fortfall des Roggenzolls von
50 M würde ſich dennoch in dieſem Jahre noch immer eine
Preisſteigerung um 27 M ergeben haben Der Durchſchnitts
reis der Kartoffeln betrug von 1876 1890 rund 50 M für
ie Tonne hier liegt alſo eine Preisſteigerung um 28 M oder

um 56 Proz vor
Das Partei Organ der Nationalliberalen hat ſich zwar

wie heute morgen berichtet in abfälligem Tone mit der
Stellung beſchäftigt welche die Konſervativen zu den Handels
verträgen und damit zu der Regierun e aben

e

hab
aber wie ja mehrere Nationalliberale des Reichstages

kann man anch von einemOeſterreich Jtalien und England In Oeſter gegen die Verträge ſtimmten

Beweis für ſeine Behauptung daß die deutſche Regierung ſich

Nach allen Novemberpreiſen im Durch

der angeſehenen nationalliberalen Preſſe ſagen daß ſie ſchlechter
Laune iſt Jn Anknüpfung an eine Bemerkung des Hann
Cour über die regierungsfreundliche Haltung des Centrums
welche beweiſe daß dieſes für die Befriedigung ſeiner Wünſche
auf anderem Gebiete die beſten Hoffnungen auf die Regierung
ſetzt ſchreibt die Köln Ztg

Sollte eine Staatsleitung die es verſtanden hat ſich den
Kern der Nation zu entfremden den ernſtlichen Verſuch
machen in ultramontane Bahnen einzulenken ſo können wir
von der Kurzlebigkeit dieſes Verſuchs von vornherein überzeugt
ſein Selbſt die ſtärkſte Regierung welche dem deutſchen
Volke mit einer derartigen Zumuthung käme würde von der
Entrüſtung der beſten n Männer diiweagetegt
werden Vollends eine Staatsleitung die ſo viel Ver
ſtimmung und Mißtrauen wachgerufen hat einfach
die Pflicht wenigſtens in dieſem Punkte in welchem die freien
deutſchen Köpfe ſo außerordentlich empfindlich ſind keine Miß
deutung aufkommen zu laſſen Die herrſchende Stimmung
welche ſchon jetzt recht unfreundlich iſt könnte ſonſt wirklich
bösartig werden Es iſt wahr daß die Centrumspartei
dank ihrer politiſchen Grundſatzloſigkeit ein ſehr bequemes und
gefügiges Werkzeng iſt aber das Kapital von Opportunismus
und Servilismus welches dieſes Handelshaus zur Verfügun
ſtellen kann wäre doch mit der vollſtändigen Zerſetzung un

tm unſerer inneren Verhältniſſe gar zu theuer er
auft

Der Aerger darüber daß das Centrum mit deſſen Hilfe im
Jahre 1887 die Erhöhung der Getreidezölle von 3 auf 5 M
zuſtande kam klug genug geweſen iſt angeſichts der
Lage und der volksthümlichen J gegen die Vertheuerungder nothwendigen Lebensmittel durch die Jotle die Hand zur

Ermäßigung derſelben h bieten tritt hier in heiter wirkender
Weiſe hervor Die Köln Ztg ſcheint zu fürchten daß das
Kapital von Opportunismus und Servilismus mit welchem
ſie zur Zeit des Fürſten Bismarck gewuchert hat in nächſter
Zeit nicht mehr konkurrenzfähig ſein werde Läge aber wirklich
ein ernſtlicher Grund vor zu fürchten daß die Regierung in
ultramontane z einlenken könnte ſo wäre gerade die
Sprache der Köln Ztg ganz dazu angethan die Segel des
Centrums zu ſchwellen

Deutſches Reich
Berliu 22 Dez Der Polizei Direktor von Potsdam Herr

von Koſeritz Früher Landrath des Kreiſes Wittenberg hat
vom Kaiſer den Titel Polizei Präſident erhalten

Berlin 22 Dez Der langjährige Vertreter des Deutſchen
Reiches in den Vereinigten Staaten von Centralamerika der
Geſandte v Bergen wird im nächſten Frühjahr ſeinen Poſten
auf dem er mit Wir Erfolge thätig geweſen verlaſſen
und zunächſt zur Wiederherſtellung ſeiner angegriffenen ren
heit einen längeren Urlaub antreten Jn Gugtemala wird er
durch den deutſchen Miniſterreſidenten in Venezuela Wirkl
Legationsrath Peyer erſetzt werden der ſeinerſeits wieder den
Legationsrath Dr v Kleiſt Tychow den Legationsſekretär
e i preußiſchen Geſandtſchaft in Würtemberg zum Nachfolger
erhält

Auch wir erwähnten die Meldung Fürſt Bismarck
habe gegenüber der Abordnung der Stadt Siegen

Wenn dasjenige was ich mühſam in vielen Jahren mit der Kelle
zuſammengetragen zuſammenzuſtürzen droht werde ich zur Stelle
ein Ein Mitglied der Abordnung entgegnet durch Vermittelung
er Köln Ztg daß dieſe Aeußerung nicht gefallen iſt

Ueber eine ſeltſame Schulſteuer berichtet die Preuß
re aus dem Städtchen Polzin in Hinterpommern

wurde die Rektorſtelle t von dem Magiſtrat und dem
eſitzer von SchloßPolzin gemeinſchaftlich beſetzt Um dieſes mit

Unzuträglichkeiten verbundene Verhältniß zu beſeitigen knüpfte
der Magiſtrat beim Tode des letzten Jnhabers der Rektorſtelle
mit dem Patron Verhandlungen an die dahin führten daß dem
Magiſtrat gegen eine jährliche Entſchädigung von 250 Mark das
volle Berufungsrecht überlaſſen wurde Sollte es in der That
möglich ſein alte längſt überlebte Patronatsrechte in klingende
Münze umzuſetzen Das könnte für manche Leute in den Oſt
provinzen ein recht einträgliches Geſchäft werden

e

Halle und Amgegend
Halle 23 Dez

Vor Jahresſchluß bringen wir wie alljährlich in Bezu
auf Melde und Geſtellungspflicht in Erinnerung da
mit dem 1 Januar 1892 alle im Jahre 1872 geborenen
jungen Männer militärpflichtig werden ünd ſich zur
Stammrolke anzumelden haben Die Meldungen haben
nach Maßgabe der von zuſtändiger Stelle zu erwartenden öffent
lichen Aufforderungen vom 15 Januar bis 1 Februar zu ge
ſchehen und ſind hierzu auch die Mannſchaften der älteren Jahr

änge ſoweit ihr Militär Verhältniß endgiltig noch nicht geregeltiſt verpflichtet Bei dieſen Meldungen haben die 1872 hier in

Halle nicht Geborenen den Geburts bezw Taufſchein und
die ne der älteren Jahrgänge den Looſungsſchein vor
zulegen Alle diejenigen Militärpflichtigen des Jahrganges 1872
welche den Berechtigungsſchein zum einjährigen freiwilligen

ne beſitzen haben dieſen Schein behufs Erlangung des
usſtandes mit Beginn des neuen u dem Civik

orſitzenden der Erſatz Kommiſſion vorzulegen Die Verſäumniß
dieſer Meldepflicht kann mit einer Geldſtrafe bis zu 30 M bezw
bis zu drei Tage Haft geahndet werden

Wie in früheren u r eine Vereinigung von Bürger
Sammlungen für eine Weihnachtsbeſcheernng für die in
den ſtädtiſchen Afylhäuſern untergebrachten Obdachloſen
ſechs Familien mit einigen z Kindern veranſtaltet ie
bezügliche Feier fand in der Volksküche an der Brünoswarte
tatt woſelbſt im Speiſeſaale ein Chriſtbaum im Kerzenglanze
trahlte Zunächſt wurden Weihnachtslieder gung und nach

einer Anſprache des Armenvorſtehers Hru P emer Müller
erhielten die Frauen und Kinder reichliche Geſchenke in n
zweckmäßiger Kleidungsſtücke Brot Kuchen c t eug
wurde den Kindern geſpendet Ferner war es möglich da die



Zahl der zu Beſchenkenden diesmal eine kleinere als ſonſt war
den Frauen eine kleine Geldgabe zu überreichen Schließlich
wurden ſämmtliche Anweſenden mit Kaffee und Kuchen bewirthet
Am erſten Feſttage erhalten außerdem die Hanen Anweiſungen
auf ein reichliches Mittagsmahl beſtehend aus Braten Kar
toffeln und Fruchtbeiſatz das von dem Wirthe der Loge
Zu den fünf Thürmen verabreicht wird Aus den dann
noch verbleibenden Ueberſchüſſen der Sammlung erhalten
die Familien im Laufe des Winters Anweiſungen au
Brot Jn ſämmtlichen hieſigen Kleinkinderbewahr
anſtalten wurden bezw werden heute und morgen den
e Weihnachtsfeiern bereitet wobei wie in früheren

hren nach Anſprachen der betreffenden Anfſtaltsgeiſtlichen die
nder reichliche Geſchenke erhielten bezw erhalten Auch in

em von grt Wieſe geleiteten Fröbel ſchen Kindergarten
du geſtern nachmittag eine hübſche Weihnachtsfeier vonden Kindern gefertigte aus eſtellte Arbeiten gaben dabei ein Bild

von den Fertigkeiten welche ſich die Kleinen in dem unter
tüchtiger Leitung ſtehenden Kindergarten erwerben Eine
bemerkenswerthe Feier hielten geſtern abend ferner die
Mitglieder des Stammtiſches in der Franziskanerhalle

n den geſchmückten oberen Räumen war 15 Kindern eine
hriſtbeſcheerung bereitet die durch gemeinſamen Geſang Er

Shns der Weihnachtsgeſchichte ſeitens eines Kindes und einer
nſprache an die Kinder beſondere Weihe erhielt

Es giebt keine Kinder mehr Wie oft hören und
leſen wir dieſe Worte beſonders auch angeſichts des Weihnachts
feſtes Daß es aber doch noch Kinder mit echt kindlichem Ge
müth giebt dafür mag folgendes hübſche Beiſpiel ſprechen das
den Vorzug hat dem Leben unſerer unmiltelbaren
entnommen alſo wirklich wahr zu ſein An einem hieſigen

r erſchien kürzlich ein kleiner pausbäckiger Knabe
der einen Hand einen BHrief in der andern ein Fünfpfennig

ück e für das er eine Briefmarke begehrte Auf die Frage
s Schalterbeamten wohin denn der Brief geſchickt werden
Ulte antwortete der Kleine ſeinen Brief überreichend An das
r im Himmell Briefe an s Chriſtkindchenkoſten nichts, bedeutete ihn der Beamte und nahm den Brief

in Empfang während der kleine Brieſſchreiber glückſtrahlend
z Hauſe krottete Um den Abſender zu ermitteln und die Be
ſtellung an die phee Adreſſe z ermöglichen wurde der Brief
geöffnet Es fand ſich darin folgendes Bittſchreiben das wir
ohne daß wir uns einer Verletzung des Briefgeheimniſſes

dis zu machen glauben hier folgen laſſen Liebes Chriſt
udchen ich wollte di ön bitten und ich wünſche mir ein

Schaukelpferd und eine Peitſche und eine Trommel und einen
Helm und jetzt will ich aufhören weil ich friere frierſt du auch
im Himmel liebes Chriſtkindchen Nun wünſche ich dir noch
ein recht frohes Feſt Dein ar H ielleicht wird
der Weihnachtsmann auf dieſe Weiſe mit den Wünſchen des
Leinen Bittſtellers bekannt und erfüllt ſie ihm zum Danke für

feinen hübſchen Brief

Morgen nachmittag findet in der Domkirche wie in
der Gemeinde ſeit einer Reihe von Jahren an den Vorabenden
hoher Feſte üblich unter Mitwirkung des Domkirchenchors litur
giſcher Gottesdienſt ſtatt

Jn den letzten Jahren iſt es vielfach vorgekommen daß zu
Neujahr die Hausbeſitzer c von Perſonen beläſtigt wurden
die ſich als Schornſteinfeger ausgaben und als ſolche um
ein Neujahrsgeſchenk baten Es Wird uns hierzu mit dem
Erſuchen um Veröffentlichung von betheiligter Seite geſchrieben
die Angeſprochenen könnten dieſem Unfug leicht ſteuern wenn ſie
Perſonen die nicht mit einer von der hieſigen Polizeiverwaltung
beglaubigten Arbeitskarte des betreffenden Revier
ſchornſteinfegermeiſters verſehen ſind der Polizei zur
Beſtrafung überweiſen

Das Walhallatheater nimmt am erſten Weihnachts
felertage ſeine Vorſtellungen wieder auf Der Zuſchauerraumwird ich erneut und verſchönert darſtellen Hunderte von
Händen ſind in der Zwiſchenzeit Tag und Nacht beſchäfligt
geweſen die Spuren eines nun faſt dreijährigen ſtarken Verkehrs
zu verwiſchen und die Theaterräume wieder ſchmuck und friſch zu
eſtalten Jn dem neuen Spielplan iſt auch für neue effektvolle

Nummern geſorgt Jm Concordia Theater ſoll der
Spielplan vom erſten Feiertoge ab eine Erweiterung durch Auf
treten verſchiedener hervorragender Künſtler Spezialitäten erfahren
Als ſolche werden uns bezeichnet Charles Jigg mit ſeinen
urkomiſch rn Ziegen Gänſen und Ungarn Hunden Die
Wiener r nalDuettiſten Margit und Joſef Walder die
Akrobaten Alexander Von dem früheren Spielplan ver
bleiben vorläufig die Grokesque Duettiſten Gebrüder Schwarz
ſowie die beliebte Soubrette Klara Antonie

Auf einem Neubau in der Magdeburgerſtraße kam geſtern
nachmittag ein Maurer aus dem benachbarten Brachwitz zu

Schaden indem er unvorſichtigerweiſe in dem dritten Geſchoß
den S rſtuhl betrat C Gr mit dem Manne ſofort in
die Tie durchbrach im erſten Geſchoß eine über die Oeffnung
e Lage Bretter und ſchlug dann mit Wucht auf den Boden

s Kellerraumes auf Hierbei erlitt der betr Maurer Knochen
brüche beider Unterſchenkel ſowie anſcheinend auch innere Ver
letzungen Er wurde nach der Klinik gebracht
e dem Hausgrundſtücke Harz 14 entſtand r ein wahr

ein
he

n83 durch ſpielende Kinder verurſachter Stubenbrand

die herbeigerufene Feuerwache zur Stelle ſein konnte war
das Feuer da es noch keine größere Ausdehnung augenommenhatte durch Hausbewohner gelöſche

X

Nuiverſitäts Nachrichten
gar Angenblicklich haben wir hier 20 Studentinnen

meiſtens Amerikanerinnen und Engländerinnen die den Vor
leſungen der Profeſſoren beiwohnen dürfen Sie zohlen jedoch
kein Honorar müſſen ſich auch vorher den betreffenden Docenten
vorſtellen und um Eintrittserlaubniß zu den Kollegien bitten
So lange ihnen dieſe nur unentgeltlich gewährt wird gelten
ie l tverſtändlich auch in Leipzig nicht als akademiſche

ürgerinnen
e

den e Kunſt LitteraturAeußerſt intereſſant verſpricht das diesmalige Koſtümfe ſtder Studirenden der e gei ür
Künſte zu wen zu dem die Gemghlinnen der Profeſſoren
A v Werner Woldemar Friedrich ul Meyerheim Joſef

r Hugo Vogel und des Malers Max Koner das
tronat rnommen haben Jm Jahre 2090 wird die

ſung des Feſtes ſein neuer Tanz für das 20 Jahrx
hundert deſſen Muſikbegleitung die Orgel übernehmen ſoll iſt
bereits komponirt und auch die Zukunftsballkoſtüme das
Reſultat einer Preiskonkurrenz ſind ſchon im Entwurf fertig
a Wereſharin dieſer Ta nnte ruſſiſche Maler

aus Moskau an einige
deutſche Zeitun verſandt hat giebt derſelbe intereſſante Auf dſchlüſſe r d ne eaften imamerikaniſchen Kunſthandel ohne rdings mit

zu konſtatiren daß derartige Antr ihm ohne
allen Erfolg geweſen wären So ſei z B für Millets Angelus

enres ge worden n um eineeinfache Hauſſe Spekulation der man m für das
genannte Werk angeblich ein ſo enormer Preis erzielt worden
auch den et der übrigen oft recht mittelmäßigen Arbeiten
Millets mit Erfo c ſteigern getrachtet habe Derſelbe Amerikaner der das Mi et Geſchaft ausgeführt hätte nunmehr auch
Wereſchagins Vertreter angeboten deſſen Werte auszuſtellen und
unter der Bedingung zu verkaufen d

und durch ſie falſche Preisziffern in die Oeffentlichkeit bringen
dürfe Wereſchagin habe aber dieſes W ab
gelehnt Dem gegenüber bemerkt die Frkf Zig Preistreibungen
bei Bilder Auktionen kommen gewiß vor aber das Händler und
Amateur Publikum iſt darüber denn die Notirungender Kunſtbörſe werden überall verfolgt und allzu weitgehende
Ueberbietungen der normalen Schätzung dürften die Kaufluſtigen
eher abſchrecken als anlocken Was aber ſpeziell den Fall Millet

fanbelangt ſo iſt Herr Wereſchagin thatſächlich im Jrrthum Wir
haben gufatis erſt vorgeſtern über die Galerie Chauchard in
Paris in der ſich gegenwärtig der Angelus befindet berichtet
und es unterliegt nach der Rückſprache die ein ausgezeichneter
Gewährsmann und zugleich ſachverſtändiger Kunſtfreund mit Hrn
Chauchard gehabt auch nicht dem geringſten Zweifel daß die
kleine Leinwand nicht für 700,000 Fres wie Hr Wereſchagin
meint ſondern für 800,000 Fres zurückgekauft worden iſt Ebenſo
iſt es Thatſache daß bei der erſten Verſteigerung der Direktor
der ſchönen Künſte in Paris M Prouſt den man kaum im
Verdachte haben wird daß er das Geſchäft von Spekulanten
beſorge im Auftrage einer Zahl patriotiſcher Kunſtfreunde bis
500,000 Fres mitgebolen hat

Der bekannte öſterreichiſche Tenoriſt Gasperini iſt vor
kurzem in Barcelona verhaftet worden und zwar weil er be
ſchuldigt worden iſt den Don Juan auch außerhalb der Bühne
und ſehr natürlich geſpielt zu haben Jn einem ſehr langen und
launigen Proteſt vertheidigt ſich jetzt der Künſtler gegen dieſe
Beſchuldigung Er behanuptet daß er ſich keiner Frevelthat
ſchuldig fühle wenn man es ihm nicht als Schuld anrechnen
wolle daß die Frau eines fehr bekannten ſpaniſchen Generals
ſich in ihn mit Erfolg verliebt habe Schon als Gasperini in
Mahon Minorca ſang war ein Haftbefehl gegen ihn erlaſſen
worden Bei dieſer Gelegenheit kam es zu einem ſeltſanien
Jnkermezzo Während der öſterreichiſche Tenoriſt mit dem
italieniſchen Namen in ſpaniſcher Sprache den Raoul in denHugenotten n poſtirten ſich auf der Bühne zwei modern ge
kleidete Polizeiſoldaten neben ihn und ließen ihn nicht aus den

Augen Dem Publikum ſchien dieſer Anachronismus ſehr zu ge
fafe denn es kam aus dem Lachen nicht heraus noch mehr ge
iel ihm jedoch die wirklich prächtige Stimme des unter Polizei

aufſicht ſtehenden Raoul und als es ſich in der großen Scene
des vierten Aktes von ſeiner Begeiſterung ganz hinreißen ließ
und wie wild applandirte fühlten auch die ſonſt ſo ernſten Ver
treter des heiligen Hermandad ein menſchliches Rühren und

ren dem Tenoriſten kräftig und herzlich die Hand Die
irkung dieſer extemporirten Scene war großartig und Gaspe

rini hatte es nur dieſem Jntermezzo zu danken daß er in
Mahon ſeiner ſicheren Verhaftung entging Jn Barcelona ſcheint
die Polizei weniger begeiſterungsfähig zu ſein und ſo mußte
Gasperini hier trotz ſeiner ſchönen Stimmmittel in den Kerker
wandern

Vor kurzem iſt das Ergebniß einer großen Expedition
nach den unbekannten Gebieten von Central und Nord
auſtralien bekannt geworden Dieſe Expedition die von einem
reichen Auſtralier Sir Thomas Elder ausgerüſtet war hatte
zugleich die Aufgabe nach den Reſten des unglücklichen deutſchen

eiſenden Leichhardt zu ſuchen Jn dieſer Hinſicht war die
elbe allerdings ohne Erfolg Dagegen iſt feſtgeſtellt worden daß
as Jnnere des Südweſtens auch in den noch nicht bekannten

Gebieten eine troſtloſe Wüſte iſt welche nur mit Hilfe der
Kameele zu paſſiren war Die Expedition umfaßte außer dem
Führer dem bekannten Naturforſcher David Lindſay neun
Europäer darunter einen Feldmeſſer Mediziner Geologen und
Mineralogen ſie war mit Kameelen gut ausgerüſtet Jhr Haupt
forſchungsgebiet lag zwiſchen dem 15 und 30 Grad ſ Br in Weſt
auſtralien Die Waſſernoth fing bereits in der Warburton Range
an doch fand man noch hin und wieder das ſo nothwendige Naß
in Feldlöchern Aber der Marſch nach Norden erwies ſich als
unmöglich Am 30 Auguſt begann der Marſch durch die Viktoria
Wüſte in ſüdweſtlicher Richtung die Kameele konnten nur am

7 und 23 unzureichend getränkt werden in der Zeit bis
zum 3 Okt erhielt jedes auf der 550 engliſche Meilen langen
Reiſe nur 8 Gallonen Waſſer Am 3 Okt langte die Expedition
in Esperance Bay an 350 50 ſ Br und 1200 55 ö Länge in
einem bejammernswerthen Zuſtande Eigentlich unbekannt iſt nun
nur noch der en Theil der aber eine gleich troſtloſe
niemals kulturfähige Wüſte birgt

Dem deutſchen Reichsausſchuß für die Wiener Muſik
und Theaterausſtellung ſind Staatsſekretär des Jnnern
v Boetticher Staatsminiſler Dr v Müller München Dr v Särwey
Stuttgart und Oberpräſident v Bennigſen Hannober beigetreten

Von H v Wiſſmanns erſtem großen Reiſewerke Un
ter deutſcher Flagge quer durch Afrika von Weſt nach
Oſt haben Verfaſſer und Verlagshandlung Berlin Walther
Apolant eine kleinere Ausgabe veranſtaltet welche die Erzäh
lung von Wiſſmanns erſter Afrikadurchquerung unverkürzt ent
hält aus der aber die Mittheilungen über Pogge s weitere Er
lebniſſe und der wiſſenſchaftliche Andang fortgefallen ſind Jn
dieſer neuen Geſtalt wird das treffliche Buch deſſen Ausſtattung
ſich im übrigen von der großen Ausgabe nicht unterſcheidet ge
wiß Manchem eine willkommene Feſtgabe ſein

Mit beſonderer Freude zeigen wir zum Weihnachtsfeſt unſern
Lefern das Erſcheinen eines Kinderbuchs an das eben noch zur
rechten Zeit auf dem Büchermarkt erſcheint um viele Weihnachts
tiſche zu zieren Es iſt der ſiebente Jahrgang von Dieffenbach
Für unſere Kleinen Gotha re eine außerordentlich

reiche Sammlung von Wort und Bild Scherz und Ernſt vor
trefflich ja künſtleriſch werthvoll ausgeſtattet und doch für nur

M zu haben Wir kennen wenige Kinderbücher die ſo viel
Ausgezeichnetes bieten wie die Dieffenbach ſchen und wer viele
Kinder zu befriedigen hat weiß wie ſchwer es iſt aus der Maſſe
werthloſer oder zweifelhafter Erſcheinungen etwas allſeitig Be
friedigendes zu finden Hier wird etwas Muſtergiltiges geboten
welches den Kindern angeſchafft zu haben niemand gereuen wird
Es ſei dieſer neue Jahrgang für alle Weihnachtstiſche den Eltern
beſtens empfohlen

Gerichtsverhandlungen
Berlin 22 Dez Ueber den Prozeß des der Unter

ſchlagung von 380,000 M beſchuldigten Bankbeamten
Bock über den wir heute morgen bereits kurz berichteten können
wir noch folgende Einzelheiten nachtragen Angeklagt waren drei

erſonen der Buchhalter Guſtav Emil Ernſt Bock deſſen
ruder der Kellner Georg Paul Bock und die Ehefrau deserſten Angeklagten Helene Bock geb Prall Der Haupt

angeklagte hatte ſich Ende Auguſt nach Amerika geflüchtet wurde
aber dort von den Beamten des verſtändigten Generalkonſulats
des Deutſchen Reiches in Empfang genommen und nach Deutſch
land zurückbefördert Bock der die Unterſchlagungen eingeſtand
war bei der Preußiſchen HypothekenVerſicherungsAktienGeſell
chaft ſeit dem Jahre 1888 als Buchhalter an der Kaſſe angeſtellt
r hatte die eingehenden Hypothekencertifikate in Empfang zu

nehmen und die Nummern derſelben in die Bücher einzutragen
ann die Papiere dem mit ihm r arbeitenden Kaſſirer

Hellwig zu überreichen welcher die Werthſtücke in den Geldſchrank
zu legen hatte Der Angeklagte ſoll nun wie angenommen
wird in mindeſtens zehn Fällen dem Kaſſirer Hellwig weit
weniger Papiere angegeben und ausgehändigt haben als ein
egangen waren und den Ueberſchuß in ſeine Taſche geſteckt
aben Um die Veruntreuungen zu verdecken hat der Angeklagte

in die von ihm geführten Nummerbücher falſche Eintragungen
a und auch ß Auszüge angefertigt die bei den Reviſionen
en betr u tsrathsmitgliedern e errat wurden Dieſe

Aufſtellungen ſtimmten mit den Beſtänden welche im Treſor
vorhanden ſein ſollten der Aufſichtsrath verſah ſie mit dem

ß er Scheinkäufer beſtellen ſein
Reviſtonsvermerk und verzeichnete die Endſumme gleichzeitig in

otizbuch Am 2 Jan jeden Jahres wurde Jnventur ge

macht und dem Angeklagten erwuchs um einer Entdeckung vor
ubeugen die Aufgabe ſich Kenntniß von den Summen zu vere welche der Direktor ſich in ſein Notizbuch geschrieben

er hat es fertig gebracht ſich in das Dircektoren
immer zu ſchleichen während daſſelbe für wenige Minuten von
en Jnhabern verlaſſen worden war Er arg in den Beſitz

der gewünſchten Notizen und machte danach die Bücher ſtimmend
So iſt es ihm gelungen ſein verbrecheriſches Treiben Jahrehindurch fortzuſetzen Der Angeklagte gab an de er das Spſer
unglücklicher Börſenſpekulationen geworden ſei Als er 1888 mit
einem Gehalte von monatlich hundert Mark bei der Bank an

e wurde habe er ſich verheirathet Die Anklagebehörde
zat ermittelt daß der von Bock in etwa 22 Jahren bewirkte
Spekulationsumſaßz ſich auf annähernd 20 Millionen Mark be
laufen hat Die meiſten Differenzgeſchäfte hat der Angeklagte
mit dem kürzlich verhafteten Bankier Hugo Loewhy gemacht
Der Vertheidiger Rechtsanwalt Roſenſtock behauptete daß Loewy
aus den Differenzgeſchäften die er mit dem Angeklagten gemacht
nicht weniger als 260,000 M Gewinn gezogen habe Loewy
habe auch keinen geringen Antheil an dem Rnin des Angeklagten
denn er habe ihn durch unwahre Angaben und Verlockungen
immer zu neuen umfangreicheren Spekulationen angeſtachelt
Ende Auguſt hatte Bock an Loewy eine größere Summe aus
Differenzgeſchäften zu zahlen und wurde von demſelben arg be

s Bock ſah ein daß er ſich nicht länger halten konnte er
beſchloß noch einen tüchtigen Griff in die Kaſſe zu thun und
dann nach Amerika zu fliehen Er nahm 20,000 M und ſetzie
ſich mit ſeinem Bruder dem r n in Verbindung
der ihm i ſollte Der letztere begab ſich nach der Her
berge zur Heimath wo er einen Maler Hildebrandt traf deſſen
Signalement einigermaßen mit demjenigen ſeines Bruders überein
ſtimmte Hildebrandt war im Beſitze eines Paſſes den er für
50 M an Georg Bock verkaufte Am folgenden Tage war der
letztere mit dem Defraudanten nach Bremen unkerwegs und einen
Tag ſpäter befand ſich Ernſt Bock an Bord der Saale Der
Angeklagte Georg Bock erhielt für ſeine r von ſeinent
Brüder 500 M Die Anklage nimint an daß Georg Bock von
den Strafthaten ſeines Bruders vollſtändig unterrichtet war
und beſchuldigt ihn deshalb der Begünſtigung und der
Hehlerei Wegen des letzteren Vergehens hatte ſich auch die
Ehefrau des Angeklagten Helene Bock zu verantworten Vor
der Abreiſe ihres Ehemannes hat derſelbe ihr 2000 M zurück
gelaſſen auch wird angenommen daß ſie wiſſen mußte daß ihr
Ehemann Unterſchlagungen beging Das Bock ſche Ehepaar hatte
eine Wohnung von 990 M inne und hielt ſich ein Dienſtmädchen
Dabei hatte der Ehemann Bock zuletzt ein Gehalt von 1800 M
Die beiden Mitangeklagten beſtritten ihre Schuld ſie wollten
geglaubt haben daß Ernſt Bock unglücklichen Börſengeſchäften
aus dem Wege gehen wollte und von den von ihm begangenen
Veruntrenungen hätten ſie keine Ahnung gehabt Die Ehefrau
Bock will der Anſicht geweſen ſein daß ihr Mann durch glückliche
Börſenſpekulationen die Mittel gewann ein ſolches Leben zu
führen wie er es that Die Beweisaufnahme beſchränkte ſich auf
die Vernehmung nur weniger Zeugen Der Staatsanwalt hielt
alle drei Angeſchuldigten im Sinne der Anklage für überführt
er beantragte gegen Ernſt Bock eine Gefängnißſtrafe von ſechs
Jahren und fünfjährigen Ehrverluſt gegen Georg Bock ſechs
Monate und gegen die Ebefran Vock ebenfalls ſechs Monate
Gefängniß Die Vertheidiger plaidirten für ein niedrigeres
Strafmaß und für Freiſprechung der Ehefrau Bock Das Urtheil
lautete wie ſchon im Morgenblatt mitgetheilt gegen Ernſt
Bock auf 6 Jahre Gefängniß und 5 Jahre Ehrverluſt
Georg Bock und Helene Bock wurden freigeſprochen

Exrfurt 22 Dez Orig Mitth Ein ungetrener Buchhalter
Johann Dieck aus Hof ehemals bei dem hieſigen Bankier Fried
mann in Stellung hatte ſich heute vor der Strafkammer wegen
Unterſchlagung zu verantworten Als Friedmann im April
1889 zu einer Uebung eingezogen wurde ertheilte er ſeinem
Buchhalter Dieck im vollen Vertrauen auf deſſen Ehrlichkeit un
umſchränkte Vollmacht Dieſes Vertrauen hatte nun letzterer
gröblich mißbraucht Er hatte die Dresdener Bank bei welcher
Friedmann einen Effektenbeſtand deponirt hatte beauftragt
12,000 M Münchener Brauhaus Prioritätsaktien und ferner
für 40,000 M Jnduſtriepapiere zu kaufen Als er nun ſah daß
er bei ſolchem Börſenſpiele verlor ließ er von der Dresdener
Bank 10,000 M in baar kommen Am 25 April 1889 legte er
805 M in die Geſchäftskaſſe ſteckte 9200 in die eigene und
verduftete Erſt im Auguſt 1891 gelang es den Ungetreuen inLondon zu ermittekn Von dem Gelde fand man nichts mehr bei

ihm vor Der dem Bankier durch Mitnahme des baaren Geldes
ſowie durch Kursverluſt beim Verkauf der an der Dresdener
Bank im Auftrage Diecks gekauften Papiere entſtandene Verluſt
bezifferte ſich auf 12,602 M Das Urtheil lautete auf 2 Jahre
Gefängniß

Provinzial Nachrichten
Erfurt 21 Dez Orig Mitth Jn heutiger öffentlicher

StadtverordnetenVerſammlung verurſachte die Be
ſchwerde eines Elementarlehrers wegen Dienſtalters
Zulage einigen Unwillen Als die Stadtverordneten im vorigen
Jahre die Aufbeſſerung der LehrerGehälter vorgenommen hatten
glaubten ſie alle laut gewordene Unzufriedenheit beſeitigt zu haben
irrten ſich aber Denn 43 Lehrer richteten an den Magiſtrat ein
Schreiben in welchem ſie auf eine Miniſterial Verfügnung ſich
ſtützend beanſpruchten daß ihnen die auswärtige Dienſtzeit voll
angerechnet würde Jn der Sitzung der StadtverordnetenVer
ſammlung vom 26 Juni ging man über dieſe Beſchwerde zur
Tagesordnung über Nun beſchwerte ſich der Lehrer Ernſt
Nagel bei der Regierung und dieſe gab dem Magiſtrat auf
dieſem Lehrer ſchon vom 1 Okt an die Dienſtalters Zulage in
Höhe von 200 M aufs Jahr zu geben Jn heutiger Sitzung
ſtellte der Magiſtrat einen bezüglichen Autrag ſprach aber dabei
die Hoffnung aus daß dieſer Antrag vereinzelt ſtehen möge Die
Stadtverordneten ſprachen ſich ſehr mißbilligend über das Ver
halten der betreffenden Lehrer ans und bezichtigten dieſe der Un
dankbarkeit Die Verſammlung beſchloß den Magiſtrats
an trag ab zulehnen entſchied ſich ſomit gegen die Regierung
T Jn dem Orte Wüllersleben nahm ſich ein 26jähriger Militär
Invalid auf ſchreckliche Weiſe das Leben Er ſeßte ſich auf einen

runnenrand und ſhoß ſich eine Revolverkugel in das Herz
worauf der Körper in den Brumnen ſtürzte Es koſtete große
Mühe die Leiche heraufzubefördern

Nordhauſen 20 Dez Orig Mitth Jn geſtriger Sitzungdes hieſigen Geſchichtsvereins acht Hr Aſſeſſor Krieg in

Elkrich einen hochintereſſanten Vortrag über die Kaiſerſtraße
durch den Harz Die deutſchen Könige und Kaiſer ſahen die
Jagd in den rieſigen Urwäldern des Harzes bekanntlich als ihr
beſonderes Vorrecht an und bauten auf und an ihm Pfalzen und
Burgfriede Heinrich der Finkler weilte bekanntlich beſonders oft
in den Harzwäldern Auch Nordhauſen wurde damals mit einem
Königshofe bedacht Aus jenen Zeiten ſtammt die alte Kaiſerſtraße
über den Harz die die Thäler vermied und ſich auf den Höhen
entlang zog und deren Spuren an zahlreichen Stellen noch heute
zu ſehen ſind Namen wie Elend, Kapellenfleck, Klausthal,
Cleyſingen, erinnern an die Elendskapellen Klauſen Unter

kunftsorte für Reiſende u ſ die an der Straße lagen Später
bildete die Kaiſerſtraße den Hauptverkehrsweg der Kaufleute des
nordweſtlichen Deutſchland von und nach Leipzig ſeit 1748 mit
einem m lle von 2 Thalern auf den Centner Wagre
Das war ſch ieß der Grund aus welchem der Verkehr von der

r mit ihren Zöllen abbog und ſich neue Uebergangs
wege ſuchte Die Endpunkte der

von welchem Reſte ſich bis dicht vor unſre Stadt erſtrecken durch
et beſheen und wird vorausſichtlich der Harzgeſchichtsverein

hierbei mitwirken

e

e

traße waren Nordhauſen im
Süden und Goslar im Norden des Harzes Vekanntlich hat der
Harzklub in ſein Programm die Bezeichnung des alten Kaiſerwegs

h S e J W n



22 Dez Orig Mitth Endlich iſt der lange Streitad mit der Köni an Merſe

u er Bezirksburg wegen eines Schul neubaues beendetduaſchn hatte rufen der widerſtrebenden Stadt entſchieden

egen dieſes Urtheil legte aber die Regierung rn en
jeſe iſt nun vom Oberverwaltungsgerichte zu Berlin

verworfen worden

Schönebeck 22 Dez Orig Mitth Der Se Konſum
in hat im vergangenen Jahre 500,000 mſatz gehabti ählt jetzt 2000 Mitglieder Der Verein beabſichtigt einen

vierten Verkaufsladen einzurichten und plant außerdem die Ein
richtung einer Vereinsbäckerei

Kalbe 22 Dez Orig Mitth Seitens des hieſigen
rauen und Jungfrauen Vereins wurde geſtern abend

alten Männern nnd Frauen der Weihnachtskiſch gedeckt
Nachdem die alten Leute bewirthet leiteten gemeinſamer Geſang
und die vom Geſangverein Gemiſchter Chor Kalbe und Vor
ſtädte ausgeführten Geſänge die Feier ein Hr Paſtor Rein
hardt hielt eine Anſprache Heute nachmittag wurde armen
ſtädtiſchen Kindern beſcheert 56 Knaben und 57 Mädchen er
fielten Kleidungsſtücke Stollen und Honigkuchen

Die Eisl Ztg berichtet Heute 22 fand eine polizei
fiche Hausſuchung nach dem in unſerer Buchdruckerei her
eſtellten von dem antiſemitiſchen Deutſchen ReformKrrein zu Eisleben herausgegebenen Geſchäfts Anzeiger

in unſeren Geſchäftsräumen auf Anordnung der kgl Staats
anwaltſchaft zu Halle ſtatt Es wurde nur noch eineUeinere Anzahl Gremplare jenes Blattes gefunden welche be

ſchlagnahmt wurden dagegen waren Mannffripte nicht mehr vorhanden Die betreffenden Satzformen waren bereits auseinander

Jn gleicher Angelegenheit ſollen bei den Vorſtands
eform Vereins Hausſuchungen

genommen
mitgliedern des Deutſchen
ſtattgehabt haben

Gotha 22 Dez Orig Mitth Die Stadtverordneten
haben das Höchſtgehalt der Volksſchullehrer von 2200 auf
2490 M erhöht Auch haben ſie 6000 M 3 Gründung eines
Stockes bewiat zu dem Zwecke der Beſſerung der Woh
nungs verhältniſſe der ärmeren Bevölkerungsſchichten Das Schutz haus auf dem Hörſfelberge wird
nächſtes Frühjahr derart nmgeſtaltet werden daß es einer größeren
Zahl von Fremden Unterkunft gewähren kann

Kahla 21 Dez Orig Mitth Seit Jahresfriſt hat diePorzellanf görtt Kahla G in der Rahe des Bahnhofes
ein großes ſchön eingerichtetes Konſumh aus eingerichtet Ein
folches Unternehmen iſt immer zweiſchneidiger Natur für die Ar
beiter mag es Vortheil bringen die Gewerbetreibenden erleiden
aber beſonders in einer ſo kleinen Stadt wie Kahla hen
Schaden Der Vertreter Kahlas im Landtage Herr Rektor
Hermann hat nun in letzter Sitzung des Landtages eine
Interpellation an die Staatsregierung gerichtet ob derſelben
dekannt ſei daß das fragl Konſumhaus ohne Konzeſſion zu
haben Schank und Gaſt wirthſchaft in vollem Umfang
betreibt Tanzvergnügen abhält die nicht von dem Verein
ſondern von den Theilnehmern bezahlt werden und zu denen auch
Nichtmitglieder Zutritt haben Daß ferner die Porzellanfabrik
Kahla unter dem Namen des Konſumvereins Marken als Geld
werthzeichen in Umlauf hat den Arbeitern Vorſchüſſe in
ſolchen Marken gewährt was ſich als Uebertretung der 88 146
bis 149 der Gewerbeordnung darſtelle Der Herr Staatsminiſter
antwortete daß ſich die Regierung bis zur Feſtſtellung des That
beſtandes die Entſcheidung vorbehalte

Die Stadt Altenburg plant den Ban eines ſtädtiſchen
S n thofes Die Baufoſten deſſelben ſind auf 600,000 ver
anſchlagt

Vermiſchtes
Auf dem Weihnachtstiſch des Kaiſers wird aüch in d

einem alten Brauche gemäß ein großer brauner Pfefferkuchen
nicht fehlen welchen die Leib Compagnie des 1 Garde Regiments
zu Fuß ihrem Chef ſchenkt Früher wurde der Kuchen in Thorn
angefertigt i ſtellt ihn die Konditorei von Herrmann in Pots
dam her Als Aufſchrift trägt der Kuchen den Hauptmann von
Plüskow am Weihnachtsheiligabend perſönlich nach dem Neuen
Palais befördert die Worte Leib Comp 1 GardeRegt z
Weihnachten 1891 dazu den Gardeſtern

Graf Leo Tolſtoj iſt gegenwärtig der volksthümlichſte Mann
in Rußland Konnte man ſich des Eindrucks nicht erwehren daß
feine Worte und Gedanken wenigſtens in letzter Zeit oft genug
in die Jrre gingen ſeine That iſt offenbar auf dem rechten
Wege Mit großem Eifer hat er ſich mit ſeiner Familie haupt
fächlich mit ſeinen beiden älteſten Töchtern Tatjang und Marie
der Unterſtützung der Nothleidenden hingegeben dem Kreiſe
Dankow des Guberniums Rjäſan hat er mit größter Umſicht
Volksküchen eingerichtet in denen die Verpflegung monatlich für
den Kopf nicht mehr als 1 Rubel 50 Kop zu ſehen kommt Mit
bewunderungsvoller Unermüdlichkeit trotz Froſt und Schneeſturm
wandert er oft von einer ſeiner Töchter begleitet von einem
Dorf zum andern von einer Hütte zur andern ermittelt diewirklich Bedürftigen und leitet die Vertheilung der Mittel die
ihm von allen Seiten aus dem eiche zufließen an die
richtige Stätte
Niederlagen von Nahrungsmitteln und e e von
dieſen Niederlagen geht alles in die Volksküchen der umliegenden
Dörfer Eine jede Volksküche erhält Vorräthe für eine Woche
er ſelbſt wie ſeine Töchter achten darauf daß nichts veruntreut

nzen

und daß das Eſſen gut bereitet wird Es iſt bezeichnend für das
moderne Rußland daß dies nachahmungswerthe Beiſpiel werk
thätiger Menſchenliebe wie die M feſtſtellt von mauchen
Seiten abfällig bekrittelt wird Die Ultrakonſervativen und
Orthodoxen namentlich erblicken in dieſem Liebeswerk womöglich
ein Attentat auf das ruſſiſche Volk das durch das Tolſtoj ſche
Evangelium vergiftet werden könnte Ganz offen klagt der
zGraſhdaunin darüber daß dem Grafen ſo viel Geld zukommt
für die Nothleidenden und feine Volksküchen und nichts den
amtlichen Ausſchüſſen

Gefſchwindigkeit iſt keine e erei Am Sonntag mittagbrannte in Meſeritz ein junger viibegmter unter Mitnahme von

5000 M durch Am Abend deſſelben Tages kam er nach Berlin
und hielt ſich bis zum Abgang des hamburger Zuges auf demLehrter Bahnhofe auf en e betrat der dienſtt uende
Wachtmeiſter der Bahnhofspolizei den Warteſaal 2 Klaſſe in
welchem ſich der junge Mann aufhielt Der
daß jener Wein beſte
Das fiel ihm auf er r ſich den jungen Mann vor dieſer
wurde verlegen verwickelte ſich in Widerſprüche und ſo dauerte
es gar nicht lange da wußte der Wachtmeiſter daß er einenDurchbrenner vor ſich hatte Natürlich erfolgte ſofort die Feſt
nahme des letzteren noch in ber Nacht wurde an den Vater des
Ausreißers einen höheren Beamten r der noch gar
keine Ahnung davon hatte daß fein Sohn durchgebrannt war
Bei dieſer ſchnellen Ergreifung hat alſo der Zufall energiſcher
mitgewirkt als die s der elektriſche Funke vermag

Dreifacher Mord Jn dem eine halbe Stunde von Ddorf Baiern entfernten Weiler Denen hatte ſich n Ja der
Gütler Joſef Schober von Metten ein einzeln ſtehendesWeches er chweſter dede We ihn en un ca ene We

mlich akehrten nur wenighmit den Nachbarn Es ſiel daher ich beſon

Mein grosser

Bei benachbarten Gutsbeſitzern hat er größere

e Beamte bemerktee und ein Werthpapier in Zahlung gab

Iders auf daß ſie in den letzten Tagen nicht geſehen wurden
Am Sonnabend nachmittag wollte der Gemeindediener von

Schaching der ſchon mehrmals im Laufe der Woche vergeblich
am e vorgeſprochen hatte wehen hinein fand es aberverſperrt und erblickte e nem Entſetzen durch ein Kammer
fenſter das Weib chobers entſeelt am Boden wegg
Nachdem mit Hilfe herbeigerufener atge der ang ins

erzwungen war bot ſich ein entſetzlicher Anbli
einer Kammer zur ebenen Erde lag Frau

ſtochenem Halſe todt am Boden in der Dachkammer fand man
die Schweſter Schobers in ne Weiſe ermordet während
Schober ſelber in einem daneben befindlichen Verſchlage mit
10 Stich und Schnittwunden in Hals Kopf und Bruſt todt in

ſeinem Bette lag Die Körper der Ermordeten namentkich der
des Ehemannes waren ſchon ſehr in Verweſung übergegangen
da das Verbrechen nach allen Anzeichen bereits in der Nacht vom
Montag den 14 Dezember verübt worden ſein muß Sämmt
liche Käſten waren erbrochen ſelbſt die Betten durchwühlt denn
die Raubmörder hatten es auf das Geld der Ermordeten abge
ſehen welche als vermögend galten und in der That in der Woche
vor ihrer Ermordung einen größeren Geldbetrag für ihr in Metten
verkauftes Haus eingenommen hatten

Meuterei an Bord Die holländiſche Bark Cornelia welche
bei der Kugelbake auf Grund gerathen war mußte wegenMeuterei an Bord vom Schieppv oper Reſerve nach dem
Euxhavener Hafen geſchleppt werden

Eiſenbahnnnglück Bei Monte Rotondo entgleiſte nach
einer Meldung aus Mailand ein und ſtürzte die
Böfchung hinunter Die bisher über den Unglücksfall g

laufenen Nachrichten geben ganz verſchiedene Zahlen über die
Anzahl der Todten und Verwündeten
Feuersbrunſt Jn St Etienne iſt das Stadthaus faſt voll
i niedergebrannt nur mit Mühe wurden die wichtigſten

ktenſtücke gerettet

Die Wirkſamkeit des Zeitungsinſerates hat Herr
M E W Sanderſon bis vor kurzem Eigenthümer und
Redacteur des in Sau John City Nebraska erſcheinenden

idgeway Sanderſon ein leidenſchaftlicher Nimrod ließ eines
Tages in ſein eigenes Blatt eine Annonce einrücken in welcher
er erklärte daß er mit Vergnügen den Jagdhund annehmen
würde welchen ihm ein freundlicher Leſer zum Geſchenk machen
würde Da Herr Sauderſon für kurze Zeit verreiſen mußte gab

Weh Standard unlängſt an ſich ſelbſt erfahren rri m Frankenstein K

o

erklärte aut Interpellation das sehlechte ahreserträgnies etSie verehiedens ungüneli Vmstände veranlasst worden Mehrfach
hätten die Kunden nicht gezahlt und es seien Aufträge annullirt worden
Aueh habe die Konkurrenz in Sachsen sehr gesechadet Ferner seien
Schwierigkeiten mit den Arbeitern ein von denen ein Theil
dann entlassen worden sei Uebrigens sei dann mit den weniger Ar
beitern mehr produzirt worden Nach erregten Debatten e gto
der gesammte Aufsiehtsrath bis auf ein Mitglied sein
Amt nieder liess sich aber dann bewegen dasselbe bis zur Einck ar J 43 7 J k Jberufung einer ausserordentlichen Generalversammlung im Jannar K Jchober inſt durch getterzut un ren

Nienbu S Fisengiesserei Die Generalversammlunggenehmigte die Bilanz und setzte die Dividende auf 5 Proz fest Neu
wählt wurden zum Aufsichtsrath Direktor Schwarzenauer Solvayan Eugen Raphael Berlin Ferner wurde die Reduktion des

Akiienkapitals um 150,000 M durch Rückkauf von Aktien zum
Preise von 80 Proz einstimmig beschlossen

Roheisenpreise Köln 22 Dez Wie die Kölnische Zeitung
meldet beschloss eine heute stattgehabte Hauptversammlung des
Rheinisch Westfälischen Roheisenverbändes an den

bisherigen Preisen festzuhalten
Die Frankf Ztg schätzt die Dividende der Gotthardbahn auf

etwas über 5 Proz
Portugfesisehe Sehuld London 22 Dez BarinBrothers Kündigen an dass sie die Januarkupo uns der inneren un

äusseren 3proz portugiesisehen Schuld einlösen
Madrid 22 Dez Die Bank von Spanien hat beschlossen

50 Mill Francs Gold anzuschaffen die Iälſte der dazu nothwendigen
Ausgaben wird der Staatsschafz tragen J

x

Telegraphenwesen
Nach einer Verfügung des Reichs Postamts wlürd vom

I Jan 1892 ab die Wortgebühbr für Telegramme naelt
O e r aut 5 Pfg ermässigt Die Amndestgebühr von 50 Pf für ein gewöhnliches Telegramm bleibt un
verändert

Zahlungs Binstellungen

Amts S a a SNamen Wohnort z5 75geriet S S
Allenstein AlHenstein I7 12 27 1 11 1 2

S Cohn Kfm Krefeld id 12 25 1 15 22Wilh Baring Kfm üneburg urg 16 12 15 2 16 8Adolt Tawy Kim München München 17 12 12 1 14 1 12
Adolk Neuihal Kfm Riesenburg Riesenburg Iö 12 22 I 5 1 2

eer ſeinem ſchwarzen und treuen Diener Sam Poxion den Auftrag
etwaige Hundeſendungen in Empfang nehmen zu wollen Am
Tage nachdem das d im American Standard erſchienen
war wurden in der Redaktion des Blattes 10 Hunde abgeliefert
einen Tag ſpäter langten 32 Hunde an und am dritten Tage kam
e eine Ladung von 67 blutjungen Jagdhündchen an Als Herr

e E Ridgeway Sanderſon nach acht Tagen wieder zurückkehrte
ſah er ſich als Herrn und Beſitzer einer Meute von 179 Hunden

treue Di

darauf beriefen daß die Penſionäre des Herrn Sanderſon alle
Nachbargrundſtücke total ruinirt hätten
Sanderſon die Beſcheerung ſah kannte ſeine Wuth keine Grenzen
er befreite ſämmtliche in ſeinem Beſitz befindlichen Hunde von der
Koppel an welche ſie der ſchwarze und treue Diener Sam Poxion
unterdeß gelegt hatte und ließ 7 laufen Eine ähnliche wilde
Jagd hat man in San John City noch nicht erlebt Es gab
kaum einen Einwohner der nicht von einem oder dem anderen
Hunde an einer oder der anderen Stelle gebiſſen wurde Da
zufällig eine uralte Dame die angeblich auch einen Wadenbiß
erhalten haben wollte an Altersſchwäche oder an Herzſchlag ſtarb
wurde konſtatirt daß einer der Hunde des Hrn Sanderſon toll
wüthig zen ſein müſſe So wurde der unglückliche Sportsman
gegen den nicht weniger als 463 Prozeſſe vor den Aſſiſen von
San John City ſchweben noch wegen fahrläſſiger Tödtung
unter Anklage geſtellt Da hielt es Herrn M E Ridgeway
Sanderſon nicht länger in San John City er ſteckte die letzte
Nummer des einſt ſo einflußreichen American Standard in die

warf den ſchwarzen und treuen Diener Sam Poxion
zur Thüre hinaus und flüchtete bei Nacht und Nebel wie ein
Verbrecher in den Nachbarſtaat Jowa wo er über die Bedeutung
des Jnſeratenweſens nachdenkt

Für den Schatz ſeiniges Am Schalter erſcheint ſchüchtern
und verſchämt ein dralles Mädchen und überreicht eine an einen
Knecht in der Provinz Poſen adreſſirte Poſteinzahlungskarte

Für Schatz meiniges, ſagt die Maid ſtockend ſoll ſich kaufen
für 5 M Winterjacke wollene zu Weihnachten Schön,

ſagt der Beamte wo haben Sie denn die fünf Mark Js
dabei Wo denn ZJs ſich ja hier, ſagt das

auf der Rückſeite derſelben Die Kluge hatte einen Fünfmark
ſchein ſorgfältig auf die Poſtanweiſung angenäht

Handels und Verkehrs Nachrichten
Kalis alzber gwerke Angesichts des Wasserdurchbruchs

in Westeregeln hat die Verwaltung des Salzbergwerks
Neustassfurt obwohl dieses Unternehmen II Km von
Douglashall entfernt ist doch in einem Rundschreiben an die
Gewerken angeregt ob nicht jetzt schon in nordwestlicher
Richtung des Feldes eine Ersatzanlage durcht den sonst
allerdings erst nach einer Reihe von Jahren erforderlichen Bau
eines neuen Schachtes geschaffen werden solle dessen vorzeitige
Anlage nur den Zinsverlust des für die Hersteltung erforderliehen
Kapitals bedeuten würde Ueber das Ersaufen von Wester
egeln Douglashb all enthält der Bericht folgende beachtens
werthe Aeusserung

Die Konsolidirten Alkaliwerke zu Westeregeln bauen das Stassfurter
alisalzlager in dessen norchvestlichem Fortstreichen Im Nordest

felde Westeregeln sind die beiden Plügel des Sattels senkrecht auf

gewandten Theile ein etwas flacheres Fallen annehmen Der Kopfdes Sattels besteht aus Kainit der sien auf beiden Ulügeln am
Hangenden herabzieht und nach der Teufe zu ausläuft von wo dann
das ganze Lager aus Karnallit besteht Beide Flügel haben als
Hangendes nur schwaehe Schichten von Anhbydrit und darüber gelagertem jüngerem Steinsalz Von vornherein musste der hier ße
triebene Kainit Abbau als nicht 27 fahrlos erscheinen und wurde
deshalb auch 9ur mit grosser Vorsicht geführt Nichtsdestoweniger
seheint man sich über die Beschaffenheit des Hangenden

T

nach oben zu in den widerstandsfähigen und wasserabhaltenden
Schichten des Anhydrits und des Steinsolzes immer mehr verschwächte
und endlich vielleicht gang aufhört um dem somit unmittelber auf
dem Kalisalze aufliegenden stark wasserführenden Gebirge Platz zu
machen

Ausfuhrhbandel mit Kleinasien Halle 23 Dez
Das Königliche Ministerium für Handel und Gewerbe

hat der Handelskammer Mittheilungen über die Aus
stattung von Waaren übersandt welche nach Smyrnaeingeführt werden sollen Dieselben Können in den Gechaät

räumen der Handelskammer von den betheiligten Kreisen ein
gesehen werden

Berliner Musik Instrumenten Fabrik vorm Oh FPietschmann Söhne in Berlin In der Generalversammlung

er verſchiedenſten Raſſen Darauf präſentirte der ſchwarze und en
Diener Sam Poxion ſeinem Herrn folgende Papiere Sambirg

1 Eine Rechnung lautend auf 1531 M 85 Pf nach deutſchem Horkum
Gelde für Koſt und Logis der geſchenkten Hunde 2 Achtzehn Münſter
Beleidigungsklagen wegen nächtlicher Ruheſtörung und endlich Kaſſel

3 Einhundert und vierzehn glänzend formulirte und klar durch Berlin
dachte Schadenerſatzanſprüche deren Einreicher ſich ſämmtlich Kausruge

Als Hr M E Ridgeway München

ädchen dreht die Karte um und richtig das Geld befindet ſich

gerichtet während sie im Südostfelde d h in dem unserm Felde zu Ri

tüuseht zu
haben das sich wie man jetzt aus der Katastrophe schliessen muss

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 22 Des

S Uhr morgens 2 Uhr nachmitlags
Statlonen Barom Therm ind Stationen Barom Therm ind

m 0 rechtweiſ recht weifm 12 B mm 12 Bine

770 0 4 W 3Memel 760 51 9 W 3
769 1 WSW 2 rura 777 3 4 wew2777 9 8s W 2 Wien 778 8 W78 51 28 W 1WBalentta 729 4 So778 9 22 W 2 Petersburg 759 0 6 Wrw2
73 75 ſtill ren 7 Du 2r Stockholm 7 NaBreslau 77 2 4 W 1 m79 5 3 o a lFriedrichsh 77 8 10 6 NNO 4

78 2 11 6 SSW 4

Neteorologiſche Station zu Salle
22 Dez 9 U ab W 7 U inrg

Baromeler Millimeler 769,6 768 6

r t r e elRel Feuchtigkeit e oun J SW SW 1 3

Kirchliche Anzeigen
Zu u L Frauen Donnerstag den 24 Dez nachm 4 Uhr

liturgiſche Chriftvesper Archidiak Pfanne
St Klrich Heiligabend nachm 4 Uhr Weihnachtsfeſer des

Kindergottesdienſtes Kandidat Neidtholdt
Donnerstag abends 5 Uhr Chriſtvesper Paſtör

Hoffmann
Glaucha Donnerstag nachm 5 Uhr Chriſtvesper Pfarrer
i er ſtädtiſchen Siechenhauſe Nachm 4 Uhr Hilfs

prediger Hecker
Domkirche Am Weihnachts Heiligabend nachm 4 Uhr likur

Plcher Gottesdienſt unter Mitwirkung des Domkirchenchors
ompred Albertz
Giebichenſtein Donnerstag abends 5 Uhr Chriſtvesber

Paſtor Meltzer 5Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 22 Dez

Aufgeboten Der Handarbeiter Hermann Knöchel und Minna
Harborth Schützengaſſe 16 und Paſſendorf ß Der Bahnarbeiter

et s Schaar und Feeweg Gödecke CLandwehrſtr 3 und
arkſtr Der Schloſſer Ludwig Winter und Martha Lück

Geiſtſtr 37738 Der Handarbeiter Otto Kirchner und Marie
Büchner Gr Wallſtr 3233 und nedlau bei Cönnern

Eheſchließnng Der Maſchini lhelm Heine und Hedwig
Schulze Parkſtr 14 und Kl Brauhausgaſſe 4/5

Geboreu Dem Handarbeiter Friedrich Krauſe ein Kark
Otto Raffinerieſtr 7e Dem Handarbeiter Auguſt Hanf ein S
Karl Georg Alter Markt 199 Dem Handarbeiter Friedrich
Rappſilber ein Ferdinan udwigſtr DemKutſcher Otto Knöfler ein S La ax Friedrichſtr 50 Dem
Böttcher Wilhelm Kückelt eine Minna Frieda Stxeiberſtr 3

Dem Former Eduard Kuhet eine Bertha Helene Jakobſtr 2
Dem Handarbeiter Wilhelm Bittner eine Bertha Emma
Thorſtr 29 Dem Telegra Gotthold Kademann einefliſabeth gar Gütchenſtr 13 Dem Schneider Adolf
Albrecht eine Auguſte Martha Gr Sandberg 14 Dem

Emil Kluge ein Emil Max Alter Markt 17
Dem Maler Richard T w ein Gottfried Heinrich

rd Otto A d 8 e 15 1 unehel 1 unehel T
eſtorben Des ed Reinhold Schröter S Ernſt 2 Mon

Thorſtr 16 Des Schuhmachermeiſter Robert Ahrens T
oſalie Pauline Charlotte 3 Mon Meckelſtr 7a Des Stein
tzer Friedrich Bandermann S Waltber 2 J Klinik Der

chermeiſter Friedrich Huth 58 J Klinik

Fremdenliſte
Stadt H rm n vom 22 bis 23 Dez g9 va ambur Se Durchlaucht Erbprin Stolberg Wernigerom Gem u a Werni 8 r We m er Tochter a
us Urleden A gtad Bock a Berlin Sekretär Berbig Frl

Mann eand theol Kirmſe a Schildau Direktor Roth a Nürnberg Advokat
Grteb a Bern

en Direktoren Schlüter a Minden i W z
a E Lieut Beger stud medms Betzke u rl Retzie gBerlin e Ellmenreich a Hannover r e

a Riga ute r a Noske u a rS Jan en Se a Kodurg J
Gebrauchsmuster ren

am 23 d waren 750,000 M Aktienkapital vertreten Direktor Piets ch

dauert ununterbrochen
Verkauf zu aussergewöhnlieh billigen PreisenWeihnachts Ausverkauf

W beſorgt Patenthureausaer Leipzig Auskünfte gratis

Gesehäſtsnaus für JIanuſaetur und Mode Waaren c

bis zum 24 December

,,e a



Enmuillirte Geſchirre für Küche und Haus
En gros S Vinziges und grösstes Specialgeschäft der Provinz Sachsen Du detail

g Verkauf nach Gewiecht dadurch bedeutend billiger als nach StückV r bin emaillrte Gegenſtände ſowie emaill Spielzeng zu h art Gr Ulrichſtr 35

chäft Leipzigerſtr 8 dren Welpoiger Thurm Am ad c R n Er sweites Haus v d Promenade
S A Kersten

J re Se Fh a 3 T hoffenes Wer

an jeden Bürger

J re J v e
J a w Plakze vonZiegenledernen

e ärosses baqger

Se den ne a IS CraVtt e nſausts

5 v r h 2
Fabrik Niederia e

Die heilige Weihnachtszeit kommt heran wo Jedermann ob arm oder reich für ſich oder ſeine Kinder am in Halle Magdeburgerſtr 4Kleider laut S ün bung geehrten Kunden in dieſem Jahre eine ganz auſtergewöhnliche Gelegenheit der Velociped u Maſch Fabrik
zu wirklich billigen Einkäufen zu geben haben wir unſere großen Vorräthe beſſerer Herren und Knaben von Franz Bescherer in ZeitzVetlei idungsſtücke im Preiſe bedeutend ermäßigt und iſt einem Jeden Gelegenheit geboten für nur wenig J fiehlt in billigſt d eleganteſter Ausſtatt
Geld ſeinen Bedarf für den Winter decken zu können empfiehlt in billigſter und eleganteſter Ausſtattung

Wir machen beſonders die Vereine für Weihnachtsbeſcheerungen auf dieſe Gelegenheit aufnierkſam indem Bieyeles Nover Trieyeles Tandenms Saalmaſchinen
Auswahl in fertigen Herren und Knaben Kleidern am hieſigen Platze noch niemals geboten wurde II Wonocyeles PedesPed Kinder Rover Kinder Zwei undh 2 ß Dreihäder Velocipede init Pferd Sporkwagen Chriſtbaumſtänder e zu Weihnachts GeschenkenPie o Sämmtliche rohe und bearbeitete Theile hierzu Ausrüſtuugs10 4 e 6 1 2 Gegenſtände Reparatur Werkſtatt Sämnmitliche Reparaturen S

I an Veloeipeden Nähmaſchinen e werden gewiſſenhaft prompt e

3 und ausgeführtin Firma Flayer Co Halle aS d renGrösstes Special Geschftfur e Herren und Knaben Bekleidung
5 Leipzigerſtr 5 hie Lrchbe hoh 9 Leipzigerſtr 5 Wkein Laden kein Laden Gronte Lager

offerirt dauerhafte gute reelle ſauber gearbeitete

W und Knaben Garderobe Er ſtaunend billig der nen eſten in e
m 2 S e g Se e S en nnd

M

P eis Lioteh ezis W Nu r von 9 17 3 5 2 s an en elmn MVinter Paletots in Floconné Rays und Diagonal n eWinter Paletots prima Qualität und beſtes Wollfutter e 20 23 27 30 33 86 S
Schuwaloffs in den neueſten Modeſtoffen i8 20 22 25 27 30 v

h r in e den 7 3 r h S e SKaiſer Mäutel in Diagonal und Loden 3 15 17 u 0 Jr in gleichen Stoffen wie Paletots e 8 g z re Gr 08508 Lag er

oden oppen e 2 7HerbſtAnzüge reine Wolle und gute Arbeit 11 12 14 16 18 20 ild n S eel le Na das dern r öſſchin Sioſen n 5 3 I von er n i t a me
ochelegänte Anzüge in engliſchen und franzöſiſchen offen 17 19 22 25 e

Gehroöck Anzüge in Kammgarn und Diagonal 20 23 25 30 33 36Einzelne Buckskin Jaquets neueſte Deſſins e G 6 7 8 9 10 Pfeffersche Buohhanäluns Markt 23
Einzelne Buckskin Hoſen Wadenſchnitt elegant ſitzend e 2 3 8ie 4 5 6 se BuckskinSofeu feine engliſche und franzöſiſche Stoffe 6 7 8 9 10 19

taben Paletots mit und ohne Beſatz für Knaben von 8 Jahren 32 4 4 5 6 8
Kuaben Paletots für Knaben im Alter von 915 Jahren S 6 7 8 9 10 19 Mecia Conet ſahr I
re r i e d u t 15 Jahren n 34 v 7 6 z n u1 in Knaben Anzuge glatt und mit alten S 9 2 Z OD une n Anzüss de Alte neueſte Zt en 6 7 8 9 10 Wwe Glorch Nachtylafröcke in grau u modefarb Double Frieſe u imo mit paſſen

dem Tuchbeſatz und Kordel 9 10 II 18 16 18 20 R Schindler Wwe

e eng r Schmeerſtraße 30üng ings uzüge in allen Modefarben e a Jamburger Leder und MancheſterAnzü e mit Wollfuiter 8 9 10 12 18 15 e
rbeitsAnzüge in Fünfkamm Caſinet und Halbwolle 5 6 7 8 19 Mein groſtes Lager ſelbſtgefertigterPrima Hamburger Lederhoſ hoſen in allen Farben 4,5 5 7 J m O tPrima deutſche Lederhofen ſtärkſte Näharbeit 2 e OF SOGIL Srima Fünfkamm Caſinet und Zwiru Hoſen 12 2 e in jeder Qualität und Preislage bringe in empfehlende

h Gute ſtarke Arbeitshoſen Erinnerung Anfertigung nach Maaſt auf Wunſchin wenigen Stunden

Vranz Strempel
Alte Promenade 16b

vis vis der Univerſität beim Stadttheater
empfiehlt ſein beſtaſſortirtes

Tabak u CGigarreulager
e geneigten Berückſichtigung bei Weihnageorſotzaſ

Präsent Kisten
à 25 50 100 500 Stück Packung in hocheleganter Aufmachung und in jeder Preislage vorräthig

der Den t n a ven alieniſchen ein Jmport Geſe aft Frank
furt a zu Origingal Engros Preiſen beſtens empfohlen

Groſzes Lager spanischer u Vngarweine

Piqué Weſten Fracks und Kellner Jacken in großer Auswahl zit den billigſten Preiſen

Flicklappen werden gratis verabfolgtWir unterhalten am hieſigen Platze kein zweites Geſchäft erſuchen das geehrte Prbhkun

um Verwechslung zu verneiden genan auf girng und Rummner zu achten

W Grundvprinzip der Conenrrenz GeſellſchaftT Wegen Erſparun v theurer Ladenmiethe außzergewöhnlich billige Preiſe
Gröſtte Aunswahl neneſte Mode in allen Gröſzen nud Weiten,3 Durch Leitung beivährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt r

S

c

J e 4 Groſter Umſatz mit dem kleinſten Nutzen
D5 Einzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen

Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur beſonderen Aufgabe gemacht und um das
geehrte Publikum vor Uebervortheilung zu wahren iſt auf r einzelnen Stück Waare der billigſte Verkaufs
J preis in deutlich erkennbares rothen eben und Druckſchrift verzeichnet und kann ein Abzug in welcher

Form derſelbe auch verlangt werden ſo te nicht ſtattfinden

Vallesche Concurrenz Gevellschaft
in Firma Mlayer Co Halle alS

5 Leipzigerſtraße 5 r 5 Leipzigerſtraße 5 BPei berügen über 10 Mark 5 pt Rabatt

S Auch Sonntaos geöffnet De eFür e günſtiger S Frauenverein für Waiſenpflege
Zur Veſcheerung am 23 Dezember Nachm 5 Uhr im Stadtſchützen

2

hauſe werden die Freunde des Vereins ergebenſt eingeladenerhemäen nach Maass Herrenſragen u Mangehetten
Anfertigung unter fachmänniſcher Werleunng und Garantie für tadelloſen Sitz und vorzügliche Näherei

II O P e Leipzigerſtraße 7zZür den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto enden Mit 2 Veiblättern
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